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Alexandra Jung, KEFF Südlicher Oberrhein
T 0761 151098-10
alexandra.jung@keff-bw.de

VERANSTALTUNGSORT
Stadthalle Kehl, Sitzungssaal
Großherzog-Friedrich-Str. 19
77694 Kehl
Parkplätze sind vorhanden

VERANSTALTUNGSPARTNER

EFFIZIENZ IST ERFOLG

WETTBEWERBSVORTEIL
ENERGIEEFFIZIENZ
ERFOLGSBEISPIELE AUS DER PRAXIS
23. MÄRZ 2017, 17.00 BIS 20:00 UHR
STADTHALLE KEHL, SITZUNGSSAAL 
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KEFF-CHECKER

keff-bw.de

KOORDINIERT DURCH GEFÖRDERT DURCH

TRÄGER DER REGIONALEN KOMPETENZSTELLE ENERGIEEFFIZIENZ

KOMMEN WIR 
INS GESPRÄCH!

Univers 55 Roman
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1. KEFF-CHECK
   HINSCHAUEN

2. KEFF-FAKTOR
   UMSETZEN

3. KEFF-EFFEKT
   AUSWERTEN

Gemeinsam die Energieeffi zienzpotenziale 
im Unternehmen erkennen.

Potenziale nutzen: selbstständig, im Team 
oder mit Unterstützung von externen Experten.

Ihr Unternehmen profi tiert nachhaltig von 
reduzierten Kosten.Ebenso die Umwelt.

Gerade hinsichtlich schwankender Energiepreise lohnt sich der Blick 
hinter die Kulissen. Gerne kommen wir zu einem KEFF-Check bei Ihnen 
vorbei, um nutzbare Effi zienzpotenziale aufzudecken. Melden Sie sich!

Philipp Engel
Effi zienzmoderator
T 0761 151098-11
M 01511 7585746
philipp.engel@keff-bw.de

Jannis Klonk
Effi zienzmoderator
T 0761 151098-12
M 0160 94647457
jannis.klonk@keff-bw.de

Alexandra Jung
Projektassistenz
T 0761 151098-10
alexandra.jung@keff-bw.de



Verschärfte politische Rahmenbedingungen, bewusstere Kaufentschei-
dungen bei Kunden und Abnehmern, genauso wie schwankende Ener-
giepreise sind Gründe, um über Effizienzthemen nachzudenken.

Die Renditen, die Sie durch Energieeinsparungen erzielen können, sind 
außerdem beachtlich. Eine Entscheidung für Energieeffizienzmaßnahmen 
ist somit eine wettbewerbsfördernde, zukunftsweisende Entscheidung. 

Für Sie als kleines und mittleres Unternehmen stehen wir Effizienzmo-
dertoren der KEFF Südlicher Oberrhein als erster regionaler Ansprech-
partner zu  Energieeffizienzthemen zur Verfügung.

ALLE KEFF-ANGEBOTE SIND FÜR SIE  
UNVERBINDLICH UND KOSTENLOS.
Wir bieten Ihnen einen ersten Überblick über ausschöpfbare Potenziale 
und sind Ihr Bindeglied zu den Energieexperten in der Region.

   PRODUKTIONSPROZESSE

    QUERSCHNITTSTECHNOLOGIEN

    GEBÄUDEHÜLLE

    TECHNISCHE GEBÄUDEAUSRÜSTUNG

    FÖRDERMÖGLICHKEITEN

KEFF PROGRAMM SYNERGIEN

WETTBEWERBSVORTEIL 
ENERGIEEFFIZIENZ

ENERGIEEFFIZIENZ  
IST IHR GEWINN

17:00 Uhr Begrüßung
  Toni Vetrano, Oberbürgermeister Stadt Kehl 
  Lea Unterreiner, Klimaschutzmanagerin Stadt Kehl

17:15 Uhr    Kostenlose Energieeffizienz-Erstanalyse für  
 Baden-Württembergs Mittelstand

  Philipp Engel und Jannis Klonk, Effizienzmoderatoren  
  der KEFF Südlicher Oberrhein
 
17:45 Uhr    Erfolg mit Energieeffizienzmaßnahmen –  

 Praxisbeispiele
  - Werner Klotter, Geschäftsführer, 
    Klotter Elektrotechnik GmbH
  - Bernhard Stoll, Geschäftsführer, 
    Raiffeisen Kraftfutter GmbH
  - Michael Peter, Geschäftsführer, 
    Hermann Peter KG 

18:30 Uhr   Fragen aus dem Plenum und Diskussion zu den  
 Unternehmensbeispielen 
 Moderation Philipp Engel, Effizienzmoderator 
 der KEFF Südlicher Oberrhein

18:45 Uhr    Ressourceneffizienzförderprogramm
  Dunja Senges, Landesbank Baden Württemberg

19:00 Uhr    Kleiner Imbiss und und Get-together

20:00 Uhr    Ende der Veranstaltung

MEHRWERT DURCH  
REGIONALE VERNETZUNG
Wir sind in der Region gut vernetzt und werden von namhaften Unter-
nehmen und Institutionen unterstützt.

So führen wir diese Veranstaltung gemeinsam mit den Städten Kehl 
und Rheinau sowie den Gemeinden Willstätt und Neuried und der 
Wirtschaftsregion Ortenau durch.

In Ihrer Region können wir neben anderen zusätzlich auf die  
Unterstützung der Sparkasse Hanauererland und der Volksbank Bühl 
zählen.

ALLE KEFF-ANGEBOTE SIND FÜR SIE  
UNVERBINDLICH UND KOSTENLOS.
Unser gemeinsames Ziel ist die Verbesserung der Energeieffizienz 
der Unternehmen in der Region. Ein willkommener Nebeneffekt: auch 
die Umwelt profitiert, denn mit steigender Energieeffizienz sinkt der 
ökologische Fußabdruck Ihres Unternehmens.


